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Antrag auf Förderung für 2021 im Landkreis Aurich 

Sehr geehrter Herr Meinen, 
in der Anlage senden wir Ihnen unseren Antrag auf Förderung 
durch den Landkreis Aurich in Höhe von 5.000,00 € für das 
diesjährige soziokulturelle Projekt der Ländlichen Akademie 
Krummhörn-Hinte e.V. 
Das Thema des Literaturprojekts „wer auszog, das Gruseln zu 
lernen" steht im diesjährigen Kontext für Kinder und 
jugendliche im Rahmen des Bundesförderprogramms „und 
seitab liegt die Stadt". 
Über eine Förderung zu diesem Projekt würden wir uns sehr 
freuen. 
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Antrag für Kulturförderung der Ländlichen Akademie Krummhörn-Hinte e.V. 
Christine Schmidt — Februar 2021 

Projektantrag für eine kooperierende Finanzierung für das Literaturprojekt „...wer auszog, 

das Gruseln zu lernen" für Kinder und Jugendliche im Rahmen des 

Bundesförderprogramms „und seitab liegt die Stadt" 

Beschreibung des Förderrahmens der Bundesregierung 

Ein reiches kulturelles Leben ist für die Attraktivität des ländlichen Raums von großer Bedeutung. 
»Und seitab liegt die Stadt« ist ein Projekt der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und 
Medien und des Literarischen Colloquiums Berlin und fördert bundesweit literaturbezogene 
Veranstaltungen für Erwachsene, Jugendliche und Kinder in Orten mit weniger als 20.000 
Einwohnern. Es wird gefördert im Rahmen des BKM-Förderprogramms »Kultur in ländlichen 
Räumen«. Die Mittel stammen aus dem Bundesprogramm »Ländliche Entwicklung« (BULE) des 
Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft. Ziel ist es, die Literaturvermittlung zu stärken 
und möglichst vielen Menschen Möglichkeiten zu eröffnen, kulturelle und gesellschaftliche Debatten 
mitzugestalten. 

Im Rahmen dieses Förderprogramms hat die Ländliche Akademie Krummhörn-Hinte ein 
Literaturprojekt beantragt mit einem Gesamtkostenvolumen von 13.480,00€.. (Finanzierungsplan 
anbei) Für die ursprünglich höher beantragte Förderung erfolgte eine gekürzte Bewilligung vom LCB 
im Februar in Höhe von 4.500,00 €. Dadurch ist eine Finanzierungslücke für die Projektplanung 
entstanden, die die LAK nur durch Streichung von Ausstattungs- und Umsetzungskomponenten, 
sowie einer Erhöhung der Eigenleistung, durch Verteuerung der Eintritte, auffangen könnte. Für 
diese Lücke beantragt die LAK eine Förderung in Höhe van 5.000,00€ im Rahmen des 
Kulturförderprogramms des Landkreis Aurich. 

Projektbeschreibung 

"Wer auszog, das Gruseln zu lernen..." 

...ist der Titel unseres Literaturprojektes mit Kindern und Jugendlichen zwischen 10 und 20 Jahren. 

Ziel ist, ausgewählte Texte für den Vortrag zu erarbeiten, die gruselige und schaurige Geschichten 
zum Inhalt haben, beispielsweise von Edgar Allen Poe, Roald Dahl und Stephen King, aber auch von 
Shakespeare, Schiller und Goethe. Unter professioneller Anleitung erlernen die mitwirkenden Kinder 
und Jugendlichen die inhaltliche Reflexion von Texten, das mitreißende und fesselnde Vorlesen, aber 
auch das freie Vortragen von Gedichten wie z.B. dem Erlkönig von Goethe. In sogenannten 
Schauergeschichten spielt die landschaftliche Umgebung oftmals eine wichtige Rolle. Unheimliche 
Wälder, Nebelfelder und das, bei Sturm tosende Meer sind stützende Faktoren, um ein schauerndes 
Gefühl von Fürchten und Gruseln beim Lesenden oder Zuhörenden hervorzurufen. Diesen 
Zusammenhang wollen wir in der Analyse deutlich machen. Für die Präsentation unserer 
ausgewählten Texte, haben wir, sofern es die Corona Maßnahmen zulassen, die Möglichkeit, bei 
Kerzenschein in einem Kellergewölbe aus dem Jahr 1390 im ältesten Gebäude des Fischerdorfes 

Greetsiel zu lesen. Aber auch der Garten dieses Steinhauses inmitten der Landschaft bietet das 

entsprechende Ambiente. Die Vorführungen werden mit Musik ergänzt, die ebenfalls das gruselige 
Element unterstützt. Das Projekt startet im Februar 2021, je nach Sachlage mit Präsenz- oder 
Videokonferenz-Proben. Im Sommer sind mindestens 8 Vorführungen der ausgewählten Texte 
geplant. Die Präsentationen sind offen für Menschen aller Altersklassen. 



Antrag für Kulturförderung der Ländlichen Akademie Krummhörn-Hinte e.V. 
Christine Schmidt — Februar 2021 

Konzept Ablaufplan 

Zeit Projektschritte 

Februar 2021 - Kontaktaufnahme mit interessierten Kindern und 
Jugendlichen 

- Festlegung der Probenart (Präsenz oder Videokonferenz) 
und Probentermine 

- Erstellung des Probenplans 
- Auswahl der Lesetexte 
- Bekanntmachung des Projekts durch Presseartikel 

- Erarbeiten des Skripts zur Erstellung der Zusammenstellung 

der ausgewählten Texte 

- Auswahl der Musikstücke und kompositorische Bearbeitung 
für die Darbietung 

- Festlegung der Präsentationstermine 
- Organisatorische Planung der Vorstellungen 

März —Juni 2021 - Fortführung der Öffentlichkeitsarbeit 
- Durchführung regelmäßiger Lese-Proben 
- Organisation der Technik für die Präsentation 
- Planung der Rahmenbedingungen, wie Kartenvorverkauf, 

Catering usw. 
- Gemeinsame Proben mit Musik 

Juli — August 2021 - Aufbauten und Vorbereitungen für die Präsentation 

- Vorführung der 8 Leseabende in Greetsier mit allen 
Beteiligten 
Termine: 2.7./9.7./16.7./23.7./30.7./6.8./13.8./20.8.2021 

September 2021 - Evaluation und Berichtswesen des Projekts 



Kosten- und Finanzierungsplan - Projekt "wer auszog, das Gruseln zu lernen..." 

Personalkosten 
Projektleitung 
Projektleitung /Berechnung: 8 Std./Mon.x 30,00 x 7 Mon. 
Honorare, Gagen 
Lesegruppenbetreuung: 2 Gruppenleiterinnen x 6 Std./Mon. X 2 
Musik (feste Gage f. 2 Proben und 8 Vorführungen) 
Gesamtkosten Personal 

1.680,00 

2.100,00 
1.000,00 

1.680,00 E 

3.100,00 E 

4.701100 € 
Sachkosten 

  

Materialkosten 

 

1.000,00 € 
Bücher und Texte 1.000,00 € 

 

Reisekosten 

 

2.600,00 € 
Fahrten zu den Aufführungsstätten 1.000,00 E 

 

Catering bei den Proben und Aufführungen 1.600,00 € 

 

Veranstaltungskosten 

 

3.900,00 € 
Requisiten, Bühnenteile und Bauten 1.500,00 

 

Miete und technische Betreuung Sound und Licht 2.400,00 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

 

600,00 E 
Drucke Flyer und Plakate 500,00 

 

Internetveröffentlichung 100,00E 

 

Verwaltungskosten 

 

600,00€ 
organisatorische Assistenz 300,00 

 

Telefon, Porto, Kopien, Büromaterial 300,00 

 

Gesamtausgaben Sachkosten 

 

13,700,411 
Gesamtkosten 

 

13,480.00 

Finanzierung 

  

Eigenmittel gesamt 

 

3.980,00 € 
Einnahmen aus Eintritten 1.200,00 

 

8 Präsentationen x rund 25 Besucherinnen x 6,00 

  

Förderung Gemeinde Krummhöm f. Kinder und Jugendarbeit 2.780,00 E 

 

Genehmigte Förderung LCB 

 

4.500,00€ 

beantragter Zuschuss Landkreis Aurich 

 

5.000,00 E 

Gesamteinnahmen 13.480,00 C 
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